
231

A n z e i g e b l a t t .
(4504-3) Nr. 1691.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. VezirtSgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des «nton
Ioanc von Hoftem die exec. Versteige«
rung der dem Johann Telauc' von Hofiern
gehörigen, gerichtlich auf 84b fl. geschützten
«ealttüt kä Grundbuch AuetSpera »ud

bewilligt und
hiezu brel Feilblelunqs.Tagsatzungen. und
zwar die erste auf den

19. Februar.z
die zweite auf den

18. M ü r z
und die dritte auf den

22. « p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 9 bl« 12 Uhr, i »
hlergerichtlichen Nmlsgebüude mit dem An«
hange angeordnet worden, daß die Pfand»
realität bei der ersten und zweiten Feilole,
tung nur um oder ubn dem Schätzung«,
werth, bei der dritten aber auch unter dem.
selben hintangegeben werden wird.

Die Licilalionsbtdlngnifse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licitalionscommission zu erlegen hat, so-
wie d«,S Schiitzungöprotololl und der
Vrundouchsexllllct ttnncn in der dî S»
gtlichllichtu Registratur eingesehen werden.

«. l. Vc,illbac,icht Vroßlaschiz a,n
20. Ol iver 1875.

^343—2) Nr. 75W.

EreculwelNealilatenvclkaus.
Die im Grundbuch« «ub tow. 16,

toi. 135 »<i Herrschaft Pgllanb vorlom-
wende, auf Ive Tpltznagel von Schmib-
dorf vergewährle, auf gerichtlich bewerlhele,
in Schmiddorf gelegene Realität wird über
Ansuchen der Iosefa Greznik von Pettau,
durch Dr. Karl Vreznil. zur Einbringung
der golderungeu aus dem Zahlunhsaus»
trage vom 19. Ottober 1871, Z. 5799,
per 65 ft. sammt »nhang am

9. F e b r u a r und
10. M l l r z

um oder über dem SchÜhungSwerth und
am 21 . A p r i l l. I .

auch unter demselben in der Umlslanzlei in

Tschernembl. jedesmal vormittags 10 Uhr
beginnend, an den Meistbietenden geaen
Erlag beS wperz. Vadium« feilgeboten
werden.

K. l. Gezir'Sgerichl Tschernembl am
30. De,eml>sr 1^?:',.

(311—2) Nr. 9,^6.

Dritte exec. Feilbictung.
Vom l. l. ftlldt..dcleg. VcziilSgerichll

Laibach wird mit Vezug aus daS Evict
vom 27. August 1875, Z. ,4738. belannl
gemacht:

E« sei zu der auf den 15. Iünner 1876
angeordnllcn zweiten exec. Feilbietung dcr
dem Martin Hdraoje von llremenca geh»,
riyen, im Grundbuche Nuerspcrg ^»dUrb.-
Nr. 409, Rctf.-Nr. 168 vvtlommcnden,
aerichllich aus 2805 fl. 40 lr. bewcrthelen
Realilüt lein Kauftustiger erschienen, und
es werde daher zu der aus den

16. F e b r u a r l. I .
anberaumten dritten exec, steilbiclung mit
dtM Vcmerlcn grschrittcn, daß bei der-
selben die in Execution gezogene Realität
nülhigensalls auch unter dem Schätzung«-

werthe an den Meistbietenden »irb hint-
angegeben werben.

K. l. städt-beleg. Vezirl«gericht?»i-
bach am 18. Iünner 1876.

UebertragunH
dritter exec, ^eilblctung.

Bon dem l. l VczillSglllchte Felsttiz
Wird be'annt gemacht:

E« sei die in der EfecutionSsache
des Herrn «nton Krisper durch Herrn
Dr. Schrey mit dem Vescheide vom 2lftcn
Dezember I875,Z. 14083, auf den 7ten
Iünner 1876 angeordnete dritte exec. Fell-
bielunll der dem Efecuten Josef Serpan
von Untersemon 3ir. 49 gehörigen im
Grunbduche »<l Pfarrgilt Dornegg »ub
Urb.?tr. 39. <tinl. Nr. 40 und »ä Herr.
schast »delsberg »ub Urb.'Nr. 678'/ , oor-
lommenden Realitäten mit dem früheren
Anhange auf den

22. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
volmitlag« 9 Uhr in der GerichtSlanzlei
vom Amtswegen übertragen worden.

K. l VezirlSgerichl Feiftriz am 7ten
I«nner 1876.



232

(I26—2) Nr. 6363.

Curatelsverhängung.
Vom t. l. Htz'llegellchll H.ltlch wird

bekannt gemacht:
Es sei wfol ie der von Franz Zu»

panili oon Temenlc gegen Maria KaNi-
gar aus HauoSie. pcto. Ausstellung einer
Ldschung^quittung per 527 fi. annebrachten
Klage ä« pr»S8. 2b. November 1875,
Z. 6363. über Ansuchen dcs Klüger« für
die unl»et»nnt no besindUchc Geklagte,
resp. deren Erben, Herr Andreas Turk
von S : . Veit als owntar »ä »ctum auf-
gestellt worden.

Hieoon werden Maria Kastigar, resp.
deren Erben, » i t dem in Kenntnis geseßt,
daß sie bei der auf den

2b. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr. angeordneten Tagsatzung
entweder selbst erscheinen, oder diesem Ge-
lichte einen andern Bevollmächtigten nam-
haft machen, oder die Rechtsbehelft dem
aufgestellten curator « l »ctum an die
Hand geben tonnen.

K. k. Vezirtsgertcht Sittich am 28ften
November 1875.

(364—1) Nr. 231.

UebertragunH
dritter exec. Feilbletung.

Es sei über Ansuchen des Blafiu«
Mlater oon Zgornarooan aegen Anton
Stibi l von Uftja Nr. 4, die mit Bescheid
vom 4. Dezember 1875, Z. 7034, reas.
snmlerte und auf den 21. Jänner 1876
angeordnete dritte exec. Feilbietuna der
dem Efecuten gehörigen Realitut auf den

10. M ä r z 1 8 7 6 ,
u » V Uhr vormittags, mit dem frühern
Anhange übertragen worden

K. l . Bezirksgericht Wippach am Ibten
Jänner 1876.

(386—1j N. 211 l .

Zweite und dritte exec.
Feilbietung.

I m Nachhange zum d,esgericbllich«n
Edict« vom 3. November 1875, Z. 21512,
wirb kundgemacht:

Es wird die mit dem Bescheide vom
3. November 1875, Z. 21512, auf den
39. Jänner 1876 angeordnete erfte efec
Feilbielung der dem Mathias Suhadolc
oon Dobrooa gehörigen, im Grundbuche
Thurn a./d. Laibach gub torn. I I , Urb.«
Nr. 10/», toi. 111 vorkommenden Rea-
lität wit dem für abgehalten erklärt, daß
r« bei der mit dem obigen Bescheide auf den

1. M ü r z und
I . A p r i l 1 8 7 6

anaeordneten zweiten und dritten exec.
Feilbietung der gedachten Realität mit dem
vorigen Anhange sein Verbleiben hake.

K l. stüdl..beleg, Be^rlsger'cht Lai-
bach am 2^. Jänner 1876.

(330—1) Nr 5572.

(Frecutive sseilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gitlich

wird hltmit bekannt gemacht:
Es sei von diesem Gerichte über da«

Ansuchen des Johann Koniina von Groß«
lernelo gegen Josef Kust.lic von Oberdorf
wegen aus dem dlcsgrrichtlichen Zahlungs-
aufträge vom 15. Jänner 1872. Nr 147,
fchu'dlyen 64? fi. 0. W. <:. ». a. in die ezec.
0ff>:nll<c Versteigerung der dem letztern
gehörigen, im Olundbuchc ocr Herrschaft
Gittich Neugeranu sub Urb.«Nr. 214 vor-
kommenden Realität in Oberdorf im ge-
richtlich erhobenen Schähungswerthe von
1912 f l . , gewilligt und zur Vornadwe
derselben vor diesem Gerich« die Feilbie.
Ulnzstagfatzungen auf dm

9. März,
6. A p r i l und
II. M a i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß obige Rea.
lllüt nur bei der letzten Feilbietung bei
allenfalls nicht erzieltem oder verbotenem
Schähungewerthe auch unter demselben an
den Meistbietenden hinlangeqeben werde.

Die Licitationsbedingnisse, das Schü»
tzungsprototoll und der Grundbuchseftract
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsftunden eingesehen werden.

s . «.Bezirksgericht Sittich, am 21sten
Oltober 187b.

(306—1) Nr. 7345.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Nezirtsgtlichle Oberlai<

bach wird h«emit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Franz

Koncan oon Dravlje gegen Mart'N Rot
oon Läse wegen aus dem Vergleiche vom
18. Mürz 1873, H. 977. schuldigen 213fl.
il. W. o. 3. o. in die exec, öffentliche Ver-
steigerung der dem letzieren gehörigen, im
Gcundbuche der Herrschaft Freudenthal »ud
tom. I, fol. 271, Rctft.<Nr. 62 vorlom-
mcnden Realllüt sammt An- und Zuge»
hör, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werthe von 320 fl. 0. W. gewilliget und
zur Vornahme derselben die exec. Feilble«
tungs-Tllßsahungen auf den

4. M ä r z ,
5. A p r i l und
6. M a i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund.
buchSeftract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge«
wohnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirlsgericht Oberlaibach am
3. November 1875.

(329—1) Nr. 5571.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei von diesem Gerichte über das

Ansuchen des Johann Koniina oon Groß-
cernelo gegen Josef Kastelle von Oberdorf
wegen aus der Erklärung vom 1. Februar
1871 und der Eession vom 10. Februar
1872 schuldigen 589 fi. 50 kr. ü. W. e. 8. o.
in die efec. öffentliche Versteigerung der
dem letztern gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Sittich ^ieugeraml »ub Urb.-
Nr. 214 und Herrschaft Sittich Erbpacht
Urb.-Nr. 131, 141 und 159 vorkommen-
den Realitäten im gerichtlich erhobenen
SchützungSwerthe oon 2932 ft. ö. W., ge-
willigt und zur Vornahme derselben vor
diesem Gerichte die Feilbietungs. Tag«
satzungen auf den

9. M ä r z ,
6. A p r i l und
1 1 . M a i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß obige Rea-
lilüten nur bei der letzten Feilbietung bei
allenfalls nicht erzielten oder überbotenem
Schähungswerthe auch untcr demselben an
den Meistbietenden hintangegeben werden.

Die Lic>tatl0!lSbedingnisse,das SchH«
tzungeprotokoll, und der Grundbuchsexlract
türmen be» diesem Gerichte m den gewobn-
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sltlich am 2lsten
Ollober l«75.

( 3 7 7 - 1 ) Nr. 2510t).

Erecutive Feilbictung.
Vom l. l. stäo.'deleg. Beztrl«ge,lchte

Lalbach w«rd kundgemacht:
Zur Einbringung der Erbschaftsfor-

derung der Maria Loschar oon Tersam.
durch Dr . Pfffcrer, per 25? ft. 78 kr.
sammt Anhang wird die esec. Feilbletung
der dem Johann Remschgar von Nedgoric
Nr. 8 gehörigen, aus 3235 ft. gerichtlich
bewcrthetcn Realität Urd. - Nr, 98 « i
Krainbulg bewllllgt und zu deren Vor-
nahme werden die Tagsahungen auf den

1. M ü r z ,
1 . » p r i l und
3. M a i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, in der hier-
amtllchen Ger,chtSlanzlei mit dem Bei-
sätze angeordnet, daß obige Realität bei
der ersten und zweiten Fe,lbietung nur
um oder über, bei der diilten aber > othi-
genfall« unter dem Schützungswerthe an
den Melftbiltend'N hintanvertauft wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
vor gemachtem Anbote ein lOperz. V^-
dium zu erlegen ist. der Vrundbuchslitract
und das Sttcltzun^sprotololl können hler-
gerichtS eingesehen weiden.

K. l. stüdt.beleg. Vezirtsgtlicht Lai-
bach am 19. Dezember 187b.

(171—2 Nr. 24793.

Erinnerung
an T h o m a s B a b n , t und dessen all-

fällige Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Laibach

wird dem Thomas Babnlt und dessen
allfülligen Erben unbekannten Aufenthaltes
hiemil erinnert.

E« habe Bartlmil Vabnil von Do»
brava wider diesllben die Klage auf Er-
sitzung einer «ckerrealität Urb.-Nr. 16,
tom. 1, toi. 13 kä Pfarrgilt Dobrava
liub per 3. Dezember 1575, Z. 24793,
htcramtS eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

2 5 . F e b r u a r 1 8 7 6
früh 9 Uhr mit dem Anhange des I 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihreS unbekannten Aufenthaltes
Herr Adoocat Brolich als ouräwt aä
actum bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß ste allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wiro.

Laibach am 25. Dezember 1875.

( 2 5 4 - 2 ) Sir. 24584.

Erinnerung.
Vci dem k. l. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte Laibach hat Jakob Pclsin durch
Herrn Dr . Mosch6 wlder Jakob Presetnil
und dessen allfällige Erben uad RechtS«
Nachfolger, die Klage auf ilnertenuung
der erfolgten Uebergabe des Waldan«
theileS v peöaiak und Gestaltung der
Löschung des bei der Realität Urb.«Nr. 18
Rclf.-Nr. 11 und 12, Consc.«Nr. 14 »ä
Grundbuch S t . Peui »/ä efec. einver-
leibten Urtheiles vom 25. Dezember 1849
argebracht, worüber eine Tagsahung auf
den

2b. F e b r u a r 1876
angeordnet wurde.

Da dem Gerichte der Aufenthalt des
Geklagten und dessen allfalligen Erben
und Rechtsnachfolger nicht bekannt ist,
so wurde auf ihre Gefuhr und Kosten
Herr Advocat Vrolich in Laibach als
Euralor bestellt, mit welchem diefe Rechts-
sache nach Vorschrift der GerichStordnung
uuSgetragen wird.

Geklagter oder dessen Erben und
Rechtsnachfolger haben daher an dem er-
wähnten Tage entweder selbst zu erscheinen,
oder einen Bevollmächtigten nahmhast zu
machen, oder ihre Behelfe dem aufgestellten
Euralor mitzutheilen.

K. l. städt..d«leg. Bezirksgericht Lai-
bach am 29. Dezember 1875.

(139—3) ' Nr. 4654.

Executive
Realitätelwersteigerung.

Born t. l . Bezirksgerichte Laa« wlrd
bekennt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Mobiz
oon Neudorf die exec. Versteigerung der
dem PiimuS Beiaj oon Reiaje gehörigen,
gerichtlich auf 760 fl. geschätzten Realität
Urb -Nr . 253 »cl Grundbuch Nadllschel
,m Reassumierungswege bewilligt und hie»
zu drei FeilbictuilgS - Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

28. F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M 2 r z
und die dritte auf den

28. A p r i l 1 6 7 6 ,
jedesmal vormttta«« vmi 9 b<« 12 Uhr,
in der Ger^chtstanzlel mit dem Anhcnge
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um ober über dem SchätzungSwerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die Licitutionsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10«/, Vadium zuhanden der
Licilationscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund-
buchssftract türmen in der dieSgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirlsgericht 3aas am 12. O l -
tober 187b.

310—2) Nr. 368.

Uebertragung
zweiter ezec. Feilbietung.

I m Nachhange zum ole«ger,chn>chcn
Edicte vom 26. Dezember 1875, Zahl
26268, wird bekannt gemacht:

Es wird über «nsuchm des Franz
Isolenl, durch Dr . Mosche, die mit dem
dieSgerichlKchen Bescheide vom 26 De<
zember 1875. Z. 26268. auf den 8ten
Jänner 1876 angeordnet gewesene zweite
exec. Feilbletung des für Johann Podolnik
von Podgora. derzeit in Beifcheid im
Grunde der AushandungS-Urlunde vom
9. Juni 1869 zur Sicherstelluug des Kauf-
schillings per 105 ft. und der Anlaufs-
rechte zu der «ckerparzelle Nr. 858 auf
der Realität Urb.'Nr. 707/d, Rctf -Nr. 44
»ä Michelslülten o. z. 1. hastenden Pfand
rechtes auf den

28. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr. hiergerichlS mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai.
bach am 10. Jänner 1876.

( 2 0 3 - 3 ) Nr. 6819

Ezecutivt
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling
wlrd bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Stefan
3alsa von Vranooce die exec. Versteige-
rung der dem Jure Iurajefcic von Ol l lm
gehörigen, gerichtlich auf 2336 st. «schätz,
ten Realität Eur.-Nr. 31 l »ä Herrschaft
Gradaz bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die erfie
auf den

19. F e b r u a r ,
die zwelte auf den

2 1 . M ä r z
und die dritte auf den

20 . A p r i l 1 8 7 6 .
ledesmal vormittag« von 9 bis 10 Uh«,
im Gerlchtssaale mit dem Anhange a,"
geordnet woi den. daß die Pfundrealität

„ . 5 ̂  " " " ' " " m jfeilbietuna n.,r
^ , ^ " " b " dem SchähungSweith, bci
der dritten aber auch unter d-mselbe», bint-
angegeben werden wird.
. Die WtationSledi'nanifs:. wornach
msbe ondere jeder l'icitanl vor gemachteui
Anbote ein 10perz. Vadium z^anbl.,
der L,citationscommissi°n zu erlegen hat.
'^ . . ^ Schühungsprotokoll und dei
Grundouchsexl.act lünnen in der diesg«.
ricdtl.chen Neyift:atur -ingesehen werwl
<«» / ^ ^ ^"irksgericht MKlll in« am
12. Oltober 1875

l?6—3) Nr. 5277.

Executive
Ncalitäteliversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainbmg
wlrd beka,nt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur now. des hohen AerarS d,e
exec. Versteigerung der der Maria Kosttlin
von M'ttervellach gehürigen. gerichtlich auf
1423 st. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Michelstelten 8ub Urb.-Nr. 335.
toi. 851 vorkommenden Realität wegen
schuldiger Steuern per 46 f l . 5 ' / , kr. und
Kosten bewilliget und hiezu drei Feilbie-
kngs - Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

19 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

20 . M ä r z
und die dritte auf den

20. A p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 b!« l l Uhr,
in der Otrlchlslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitst
bei der ersten und zweitm Feilbietung nur
um oder über dem SchätzungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wlrd.

Die Licltallonsbedingnlsse, worrach
insbesondere jeder Licitant vor gemacü«
tem Anbote ein 10"/, Vadlum zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotokoll und der
GrundbuchSerlracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg aV
3. Oltober 1875.
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(4470—2) Nr. 4271.

Relicitation.
Boll! l. l . ÄrzilfSaerichte Krainburg

l»ilt> betanot gemacht:
ES sei über Unsuchcn dcs Georg To»

nazlö von Waisach, durch Herrn Dr. Men»
ln^er, die executive Versteigerung der der
lNaria Term» von St. Mart in gehörigen,
>m 3230 ft. erstandenen, im Grundbuche
»er Henschast Egg «ud Rctf. . Nr. 335
»orlommenden. il, der Einl. 'Nr. 519 ein»
jetrageren Realität »»gen Nichlzuhaltung
ilr Licitatioi-sbedingnisse dlwilligtt und
hiezu die einzige Feilbiet»! ^s-Tagsatzung
auf den

17. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
vormittags von '.» bie 12 Uhr, in der Ge»
rlchtslanzlei mit dem önbange angeordnet
lvorde», daß die Pfandrealitäl bei dirser
Feilbielung auch m,ter dem Schühungs-
werthe hintan gegeben werden wird.

Die ^icilntionsb:dingnissc, wornach
insbesondere jeder militant vor gemachtem
Anbot? ein 10"/^ Vadlum zu Handen der
LlcitationScomn-ijsiou zu erlegen hat, so-
wie das Scdützlü'^plolotoll und der
Gruudbuchsefttüct können in der dies
gerichtlichen ReMratUs eingesehen werden.

K. t. Gezirls'zcricht Krainburg am
6. Septen-^r 1875

(181 2) Nr. 8895.

Erccutivc
RealitäteN'Vn fteigenmst

Vom l, l. Gezill^.richl« iiittai wird
bltannt gemacht:

Es sei Ali.r Ansüchcn b̂ S Jose,' Sadu
die exec. Versteigerung der dem Franz

Sadu gehörigen, gclichtlich auf 485 st.
geschützten Hälfte der Realitäten Berg.
Ar. 51V, und 52 »ä Slallenegg zu No-
vagora bewilliget und hiczu drei Fcilbie«
tungs« Tagsatzllngen, und zwar die erste
nus den

2 9. F e b r u a r ,
bie zweite auf den

29. M ä r z
und die dritte aus den

28. A p r i l l 8 7 6 .
ltdeSmal vormittags von I I bis 12 Uhr, in
der hiesigen AmtSlanzlei mit dem Anhangt
angeordnet worden, daß die Pfand«
lealltat bei der ersten und zweiten Feilbie.
tnng nur um oder über dem SchätzungS-
werth, bei der letzten aber auch unter dem.
selbe» blntangcgeben werden wird.

Di« Licllattonsbedingnlsse, wornach
insbesondere ieder ^icltant vor gemachtem
Anbote ein l0perz. Vadium zuhanden der
tticilatlonSc^mmlsston zu erlegen hat, so
wle da« Schätzungsprotololl und der
Grundduchsextract tonnen in der dleSge-
lichtlichen Registratur eingesehen werden-

K. l. Ve^irtKqericht Liltai am 26sten
Dezember 1875.
( 2 0 2 - 3 ) Nr. 6480.

Executive
Malitäten-Aersteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mötlling
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Fr l . Nntonia
Weihl in Mottling die exec. Versteigerung
der dem Mi lo Simon t in Sleindorf ge-
hörigen? gerichtlich auf 3790 fl. geschätzten,
N^li tät Eftr. 'Nr. 29 der Steuergemeinde
Sleindorf bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die eiste
auf den

29 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

29. M ü r z
und die dritte auf den

29. A p r i l 1 8 7 6 ,
«beSmal vormittags von 9 bis 10 Uhr
in der GcrichlSlanzlel mit dem «nhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitül
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerlh, bci
d r̂ dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werdcn wild.

Die tticitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
d«r Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchähungSprototoll und der
Grunbvuchscflract ttnnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

K k. Bezirksgericht Mottling am Isten
vltober 1875.

(4493 -2 ) Nr. 2627.

iltelicitatloll.
Vom l. l . Beziltsgerichle ^aas wird

hiemlt bclanul gegeben:
Es sei über Ansuchen der Vormund»

schaft der minderjährigen Josef Maziscleu
Kinder von Zirlniz, durch Dr . Eduard
Deu in Adelsvcrg, pcw. 238 f l . 41 lr.
sammt Anhang tm Rellcitalion der von
Thomas Bregar von Slvce am 14. August
1d66 um deu Mnslbol per 8^0 , l . er-
standcnen AndrÜ Bcioj'schen Realiläl Urb..
Hr. 251/^45 iiä NadllSel wegen nicht zu«
gehaltener Llcllationsbedlngnlsse im Sinne
de« tz 338 a. G. O. bewilliget und wird
zu deren Vornahme die Tagsahung aus den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 6 ,

vormittags 10 Uhr, hiergerichlS mit dem
Beisätze angeordnet, daß obige Realität auch
unter dem Erstchungsprelse per 830 ft.
an den Melstbielcndcll wird hintangcge«

, den werden.
j K. l . Bezirksgericht ^aas am wen
»pill 1875.

(241—2) Nr. 8«

Executive
Realitätell-Vei steigcrung.

Vom l. l. Bczirlegcrlchle in Neumarltl
wird betannl gemacht:

E« sei über Ansuchen der t. l. Finanz-
procuralur ^aibach die efcc Velsll,gc,mlg
der dem Ioh«nn Vodnoo von Oberoetcrne
zehörlgen, gerichtlich auf 2804 st. geschütz.
ten, zu Oberveterne »ul) Eurr. 'Nr 1 gc»
legeneii, iu> dicSgcrlchllichen Gruudbuche
»ul)Grundb..Nl. 691, Urb . -N l . 59, »ä
Herlschasl Kleselsttin vorlommcnden Reu»
lital vcwllllgt und hirz» drei FcllblclungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste a.if t»cli

2 4. F e b r u a r ,
die ztveite auf den

24. Mürz
und die dritte auf den

24 . A p r i l 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Nhr,
in der Gerichtelanziei zu Neumarlll mil
dem Anhange angeordnet worden, daß
die Psaudrcalitüt bei der crsten und zwei»
len »^cllbietung nur um oder übel de«
SchiitzungSwcrlh, liei der drille« ubec uuH
unter deniselbell hinlanacucbe» werden wlld.

Die VicitationSbedingnisse, wornach
lnSbesoi'l'er? jeder ^icitailt vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zuhanden der
«icilalionScommissioli zu erlegen hat, so»
wie das SchätzungSprototoll und del
OrunbbuchStftlact ldnnen in der dieSge.
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Ve^rtsgericht Neumarlll am
14. Iünner 1876.

^4474-2 ) Nr. 5573?

Gzecutivc
Realitätell-Versteigerunst.

Vom l. l. Gezirlegerichte Krainbur^'
wird belanlil gemacht:

Oc< sei über Ansuchen dee Franz KoS
von Klanz, durch Dr. Mcnzingcr, die efcc.
Versteigerung der dem VlaS Küster von
Olschclll gehörigen, gerichtlich aus 2349 f l .
geschätzte», im Grundbuche der Herrschaft
Michelstcltm »ub Url,. - Nr. 299, Einl.-
Nr. 879 voikommenden Realität, pcw.
schuldiger 420 fi. 0. W. o, ». c. bewillig
und hiezu drei FeilbielungS-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

2 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 3 i v iü rz
und die drille auf den

24. « p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der GcrichlSlanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten Fcilbietm-.g nur
um oder über dem SchäßungSwcrth, bci
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werdcn wird.

Die tticilalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Vicilanl ein 10 ' / , Va»
dium vor gemachtem Anbote zuhanden
der liicilationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchahungSprolololl und dcr
Grundbuchscflract können in der dieSgc«
lichtlichcn Registratur eingesehen wcrdcn.

6. t. Bezirksgericht Krainl>urg am
1 W. Oktober 187b.

(4460—2) Nr. 2541. l

Dritte eze<.'. Feilbietung.
Vom l. l. Oczirtogerlchle Neumarlll

wird hiemil bekannt gemacht:
Ueber das cinvcrstünolich mit dem

Efeculcli Johann Godnoo von der Efe-
culionsfuhrcrin Mul ia Ahacii von Sle-
nicnc, durch ihren Machthaber Herrn Anlon
ScheleSnilar von Neumartll, eingebrachte
Anfuchcn werden die mit oiesgerichllichcm
Edicle vom 5. November !875, H. 2^08.
pow. 77 fl. o. 8. o., auf den 23. Dezember
1875 und 24. Jänner 1876 angeordneten
ersten zwei exec. Feilbiclungen der, dem
Johann Godnov gehbrigen, im diesgcrichl-
lichen Orulldbuchc uub Einl. 'Nr. 691,
Urb.'Nr. 59 »cl Herrschaft Kieselstein, vor-
kommenden, zu Obervtlerne uud <5onjc.'
Nr. 1 l,egenoen Nealität, sammt An» u„d
Zugehör, mit dem für abgehalten erklärt,
daß c« lediglich bei der, mit obigem Ediclc
auf den

2 4. F e b r u a r 1 8 7 6
bestimmten dullen Flilvietung sein Vcr»
bleiben habe.

K. l. BezirlSgencht Neumarkll nm
18. Dezember 1875.

(4306—2) Nr. 6540.

Erecutivc
Rcalitätcll-Verftcigenlllg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Rcifniz wird
bekannt gemacht:

ES fci über Ansuchen des Siniul,
Pallsch von Iurjooil die efec. Versteigerung
der dem Franz Pliniö von Reifniz zuslc«
heilen, gerichtlich auf 50 fi. geschützten Be»
sitz. und Wenuyrechte bei der ,m Grünt"
buchc dcr Herischafl Rclfnlz uub Urb..
Nr. 100 U oorlummclldcn Realität dewil»
ligl und hic^u drei Feilbietungs-Tagsahun.
gen, und zwar die erste auf den

2 2. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 1 . M ü r z
und die dlitle auf den

22. A p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
AmtSlolale nu< den» Anhange anacorbncl
worden, daß die Pfandrealitäl bei der
eisten und zweiten Fcilbietimg nur um oder
über dem Schühuuuewellh, bei der drillen
aber auch unlel demselben hmlangcaebel,
werden wird.

Dlc VicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^iciianl vor qcmuchlrm
Anbote ein I0"/<, Vadium zuhal'dcn dcr
^illlalionscommlssion zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprololoU und ocr Grund-
ouchs^tluct lvnncn »u der diesgerichtllchen
Rcg.stratur emgejeuell werden.

bl. l. Bezirlsgelichl Reifniz am 6ler
Oktober W?ü.

( 4 4 7 2 - 2 ) Rr. 5574.

Elccutive
RealitlUen-VelfteistelMlst.

Vom l. l. B^illSgelichle Klaindllrg
w»rd bekannt gemacht:

Es je, iNer Ansuchen der Manu Rei ol
von Hrasche die cxcc. Vclfteigtlunil der
dem Johann Kriftanz von Moie qchv.
r i ^ n , gerichtlich aus 2691 fl. geschützten,
im Grundbuchc dcr Frelsaß'n 3ud Urb.-
Nr. 199, Einl . Nr. 475 oolloulmcz.den
Realität wegen schuldigen 126 f l . ü. W.
e. ». o. dewiUlgl und hil^u dre, Feilbie»
lungS'Tagsahungen, und zwar t»e erste
auf den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf den

27. M ü r z
und die dritte uuf den

27 « p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr. in
der Gerich'Slllnzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealitäl bei
der ersten und zweite» Feilbiclung nur
um o'er über dem Schätzu"gswcrth, bl, der
dritten aber auch unter demselben hintanae»
geben werden wirb.

Dic ricitallousbedingnisse, woinach
mSoesondere !cde? ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vatium zuhanden
der AcitalionScommisfion zu erlegen hat.
so wie das SchlltzunuSprotololl und der
GrundlmchSefllact l?nren in der dicsgt
sichtlichen Reuiftratul eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht »rainburg am
>.0. Oktober 1875.

(248—2) 25147

Dritte executive Feilbietung
I m ^illchh^ngl zum ditsgerlchui't! »

Gdictc vom 29 «„guft 1875, H. 14905,
wird kundgemacht:

Es werden die mit dem Bcf deibe
vom 29. August 1875, Z. 14905, a„f
den 15. Dezember 1875 und 15. Jaime,
l876 angcordnllen efec. Feilbictungcn der
dem Josef Drobnii, resp. Ioscf Hoicoar.
gehörigen Realität Rclf..Nr. 3b2, ^ow. 1,
Einl. 'Nr. 4 »ä Hsrrschasl Zobelsbrry mit
dem für abgehalten erllürl, daß eS nur
dc> der mit dem obigen Bescheide auf den

16. F e b r u a r ! 8 7 6
angeordneten dritten Feilbietung mit dem
siühercn Anhangc sein Verl'lciden habe.

K. l. stüdt..beleg. BezirlSaerichl i^ai-
bach am 30. Dezember 1875.

(249—2) N l . 24457.

Drille ercc. /eilbielnng.
^m Nachhange zum h>eSgcl»chN»che»

Ediclc vom 29. August 1875. Z. 14906,
wird bekannt gemacht:

Es wird die mit dem Veslbcibc r»om
29. Uuaust 1875, Z. 14906. au» te„
15. Dezember 1875unb 15. Iün-e^ 1876.
ungeordnete erste und zweite eiec. Feil-
bietung der dem Jakob Orum ^rhviiqen
Realität Urb..Nr 322, Rctf.-Nr 249.
Einl..Nr. 28? »c! Herrschaft ^onnegg,
pcto. 555 st. 34 lr. sammt At,l,9"g mit
dem für abgehalten erllüll. daß cS llbigl'ch
bei der mit dem obigen Bescheide auf d?n

1 6. F e b l u a r 1 8 7 6
ande>.iui!lten dritten exec. Feilbicl.ng oei
bezeichneten Realität sein Verbleiben habe.

K. k. stüdt..dcleg. Bezirksgericht Kai'
bach am 20 Dezembei 1875.

(247—2) Rr. 24528

Reassumierung
dritter erec. Feilbietunst.

Vom l. l . ftüdt.deleg Vezirls^nchle
>n ^aibach wird bekannt gegeben:

ES sei die mit dem V^scheî e vom
13. August 1875, Z. 13394. lMhcidl'ltc
mit dem Gescheide vom 9. September 1875»,
Z. 17884, siftierte dritte exec, Feilb't'ung
der dem Jakob nun Josef Vrad i>, Ode,-
laielj Nr. 25 gehbri^en Realität Uil , . .
Nr 27, w N . 1, toi. 42, « i Kalte»dl um,,
pcto. 151 ft. 41 lr. sammt Anhang n,,
ReassummierutigSwege auf dm

16. F e b r u a r 1 8 7 6 .
vormittags 9 Uhr, HiergerichlS mit dem
früheren Anhange angeordnet worded.

K. l . slüdt.deleq Bezirksgericht Vol.
, bach am 6. Driembcr 1875.

(4471 2) Nr. 5s,0k.

Ereculive
Nealitatcll'Vclfteigcrulljl.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krambur»,
wild bekannt gemacht:

Es sei über Unsuchen der Maria Soe-
tina von Laibach, durch Dr. Sajooic von
dort, die exec. Versteigerung der dem Josef
Janodic von Olschenl gehörigen, gerichtlich
auf 2858 ft. geschätzten, im Gtundouche
der Hlllfchafl Michclstetlen »ud Urb.»
Nr. 287 vorkommenden Realität, polo,
schuldiger 127 ft 59 ' / , kr. im Re^ssu-
micrungSwege bewilligt und hiezu drei Feil-
bietun8S.Tagjahuno.cn, und zwar die erste
auf den

26. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3 0 M ä r z
und die dritte auf den

I . M a l 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der GerichtSlanzlei mit dem Anhange nn»
geotdnet worden, daß die Pfandreuliläl
bei der ersten und zweiten Feilvietung nur
um oder über dem SchüßungSwerth, bei
der drillen aber auch unter demfclben Hinl-
angegeben werben wird.

Die NcilationSbedina.nisse, wornach
insbesondere jcder tticilant vor gemachtem
Nl-bolc ein 10"/, Vadmm zuhanden der
5'icitationSlommlssion zu erlegen hat, fowie
das Schiitzui'gSprvlololl und der Olund»
buchscftrall können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainbura a«
18. Oltoblt 1875.
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(394) 6 l Wtt Her Serie f*on fle^nene

1839er Staats-(Rothschild)-Lose
nxtdje am 1. Wär) unbebingt mit Xteffrrn gejogen roerbrn, t>erfaufc idj:

1 tiknseft 1839et ?o« . . fl. 770 1 ttanjied mit Xbjug tea
1 »flnftel „ „ . . fl. 148 »«nflen Ircfftrt . . . g- 350
1 *u*. ». it*«. • J. 74 l p B o n l , t t t f m ; {• Jg
1 Wertel „ p. 40 t $ i e r W p. 20
1 Sedntcl „ p. 16 i fattnttl p. 10
1 3ft«n*tgftc( „ . p. 9 I S»anj(i8ficl . P 5

Die (fcefammttrfffer betrogen über 8 VUKldttrn. fcauptttfffer fl- 280,000.
F . R o t t e r , ttc^fcl{lubc, «Jim, <&rabcn %lr. 7.

(406—2) «t . 35.

djecuttoe ^abtniffe*
Versteigerung

$om f. f. £anb€3gctid)te in Cat-
badj tottb besannt gemalt:

Gß fei übet flnfudjen be3 §etrn
$ . (£. Ömicfc in fritbad), bur$ 2)r. <5a*
jornc, bie ejec. Versteigerung ber bcin
5>crtn SHatmunb ^efdjenagg in ?aibad)
gehörigen, mit e^ecutioem s$fanbred)te
belegten, gerid)tlid> auf 177 fl.gef$ä>
ten ga(jrniffe, alS: 3 ^ m t n e r e ^ n t ^ s

tung u. f. to., betoiüiget, jur 33or-
na^me berselben jwet Stags afcungen
auf ben

1 0 . F e b r u a r unb
2 4 . g e b t u a t 1 8 7 6 ,

Don 9 bid 12 tltjt üor* unb nöthigen*
faÜÖ ton 3 bi« 6 Ub,r nadjmittagS in
£aiba$ mit bem xBcifatjc angeotbnet
»otben, ba§ bie *ßfanbftü(fe bei fcer
ersten gtitbietuug nut um obet übet
ben <Sd?5(}ung3roer.t(j, bei bet jtoeiten
jebodj audj unter bemfelben gegen so
glcidje ©qatjtung unb £BegfRaffung
jjintangegeben »erben.

Ä. f. £anbe«gerid>t Satbad) am
4. sännet 1876.

(321-3) »fc. 476.

(Ijecuttoe
^atjrntfftDerfteifterun^

$$om f. f. £anbe8gerid)te in £ai=

bac^ wirb besannt gemacht:

0 3 fei übet ftnfudjen be3 § m n

Anton 372otguti in friibadj bie e$ec.

JJeilbietung bet bem £>ettn ^o^ann

unb Anton ©oli in Slaibact) gefyö*

rigen, mit gerichtlichem ^tanbrect)te be*

legten {Vatyrniffe, a t 8 : $ie(j, SBägen,

©autjolj :c. : c , bewilligt unb ,f)ieju

|toei fteübietungS* Sagfafcungen, bie

erste auf ben

1 0 . g e b r u a r ,

bie jtoette auf ben

2 4 . f t e b r u a r 1 8 7 6 ,

jtbcSmal öon 9 biö 12 1 % Dot« unb

nötigenfalls t>on 3 biß 6 Ubr nafy

mittag«, in ber ^olana-^orj^abt $au&*

92r. 94 mit bem ©eifafce angeotbnet

wotben, bafe bie ^fanbftücfe bei bet

erften geilbietung nut um obet über

ben <Sd)ü'$ung$tt>ettt), bei ber jtneiten

geil bietung aber aud) untet bemfelben

gegen fogleity ^eja^lung unb ©eg«

fc^affung fyintangegeben toetben.

Caibac^ 22 . sänne t 1876.

(336—2) Wr. 622.

S n b r e a e ^ i n t a r , ©runbbtft^ct
in ©eini^, rouröe mit »cfdjsu§ bt« f. f.
*rei«8ed$te« in «ubolfdoertlj oom 7tcn
©qember 1875, 3 . 1657, irrgcn ffio^n-
sinne« unter Kuratel gestellt.

Die« toirb mit betn ©cifafce ^ur
Affentlicben Pcnntni« ^tbradjt, ba§ bem*
selben Anton ^intar oon ©cinifc juin Üu-
tator bestellt motben ist.

» t. ©cjirtegtri^t 9ieifnij am 28ften
dinner 1876.

(232—3) flr 8160.

(CrrrnttDcr ticalitatcnDc rkanf.
Zic im ÖiunCibuctjc öer ^>ctrfd)aft

öottfebee sub torn. XVIII , foL 2535,
töcjt.-SRr. 1533 oorfommenbe, auf U)2a*
ttjia« Änjc DOP @tofent>oif 9ir. 23 oti-
getoäijrte, auf 201 fl. ^eri^tlidj be^er*
tb,ete, in ©toten^orf peltjjene Realität
roirb über ba« unterm 13. £ej<mfcer 1875
sub 3- 8160 gestellte «nfuetjen ber ÜJiaria
Woui oon Urfatjr, buretj Cr. <Sbelbad)cr
in ßinj, jur (5:nbri-gunn ber ^orberungen
tut bem CerqUi^e com 30 v}iooembfr
1875, 3 . 300, per 351 fl. 57 1 / , fr. sammt
Xnljang am

11. F e b r u a r unb
8. 3)iär^

um ober über bem ©itäfeungänmtt) unb
am 19. A p r i l 1 8 7 6

aurf) unter bemfelben in ber flmtefamUi in
I|d)crnerabl, jebe^mal oormittagfl 10 Utjr
beflinnenb, an ben ÜJififtbietenben gegen

(Srlat) befl lOperj. Vabium« feilgeboten
Derben.

St. t. Öejitft!^eti(l)t £fd)erntmbl am
28. ^eüember 1875.

Ä;«S\Mit K. k. österr. Privilciriuniv^^^^
4 AU/TW. MCllir* I • • i^f (/T\UF V ,̂-

\+2*l*£f Kgl. PraiHfl. Minis ter ia lapprobal ioi i .^^^^
P r . B e r l n g t i l r r ' w jßrautcrlüui- l > r - **"in t d f B o i i l f i i m r d ' n
êl ftaaröt jur ötürtung unb Sr&aitung aromattfebe ^afjiipafta, bafl uniuerfeüflf u.

berSatt unb ^aupt^aare; h f>lafcl?c 1 0. j îitjcrläffigfle (SrfjaltungS- unb ««ntguiig«»
fiPett. SBä̂ r. j mittet b e t o n e unb'be« öafoifleif*««;'«»

•>r. K o f h w firdiiterbonbons, ÜU- ' xk unb v, $ä<f$m a 70 unb :v> mtx.

n r . B o r r h T d t w arom. firäutcr- , ^"".^fcr"Oria inatPafdbfn * ! f1 2f> m i

seife jur S3er|cliöticrung unb Ü3etbefferung j
be« leintS unb erprobt geflen alle ^aut- f ^ e h r f l ü c r l.r«l**r'w bnlsontistllf
unrfinigiciten; in cerstegesteu Original- (irbnnftöMnrr u srtilrf y;, Wfr, \ «ttirf
JÄ<f*en i 42 9Hr. itt , ^aq h 0 m S f | ü n b f r ö ^a m U i f I I ,„
P r . B e r l i i K i i l e r » pfflftabtllsAgS empfehlen.
Haarfärbemittel, färbt f*t tn (dunarjj, braun ,
unbblonb; comptet tntt »ötften imb wapf- 1 P r * " » • * " • • * » flrfltitfr-^lnumbf.
cfcen 5 fl. ö. SB. ' hu* 2üieberertoecfung unb öelebung beö
öroff l tor P r . L i n d e » Dfslftabi- C>aar»ud)feö ; itt oerfiegetten unb im (»laje
lif*e @tangenpomabe,e.böb.tbcu ®Ianj unb I fl«fl«ipeltfn liege!» i 85 Wfi.
Cttgmatfiücfen ä 50 Wtr. »ur Sonjeroierung unb «erfctiönerung brr
„ . - - Ä I 1 . - i feaare; in cersteqelten unb int GMafe gr-
B » U « n , | W c h e O H v o n « e H V , ffempelteu f>[afiet? 4 HÄ 9tfc.
Äetctinet fict1 tuvet it?rc bflebctitc uitC er« _,
fialtenbe (Sintaichiufl auf bie (»efctimetbiĝ  ! W»«J« B r n i o f U f l f ^ f c t l l l l C d r i l l t -
Feit unb 8Bei*beit bergauf aui ; in ^arf < , ieife, bat benjelbeu (irfolg roie bie ̂ Jen̂ of
*cn û 35 9»r. tinctur, SJkei« pro ä̂cfcb'en 40 9ifr.

25er «üeinDerfauf \u obigen Originalpreifen beflnbet ftd) fiir bie Stabt t'atfcad):
bet «radittud »irfdjiH, «potftefet; <£. «ofattftf; «nt«n «rlfper. (KiOi: (inri
ftrifper. Wrü.̂  : «potöercr 3°W ̂ Jurgleitnet, SpotbeFer Waimiiub S|<oftl, £ Äiclbauicr.
ttlaflenflirt: ?tpotb,efer Anton ©einifc, Ärainer & Üeller ftroinburfl: Waimunb ftrijper.
l'fobcu *. Äteiniftfr. ÜKarburn HHaria ^anft WaÖfcröblira ,V « iöeitinger.
Spltol : « . War ©aOar. torbift: «potl-cfer «lot« ^rean. ViOad): 5Katb,. ^lirfl.

florderufierfl: Äpot&efer Juliuö žctmibingev.
|Vor FälN<'liiiiiK<'fi warnen wir iia<*lidriickllcli.|

Raymond & Co. in Berlin,
12142) 10 - 1 0 f. F. ^rH>M..3nljab r u. ftabrlFanten

Wichtig für angehende Hausfrauen!
Heirats-Ausstattungen!

Von 21 fl. angefangen bis 40 fl. die feinste roinplette Ausstattung be

Philipp Grünspan!
Jedö Hausfrau möge sich selbst überzeugen, dass ich für W H J f C - f - O I I « eine gan«e complett

Ausstattung, alle» doppelt, rerabfolge! Gleichzeitig erlaub(3 ich mir zu bomerkou, dass bei mir grosa

Partien einer Concursmasse

IXeu angekommen:
Eine Partie schwarzer Seidenstoffe in Falle, Noblesse und firosgrln.
Eine Partie Seidenbinder in Noblesse, Falle und Atlas in allen

Farben und Breiten, geeignet für den Carneval, staunend billig, |
Ton 10 kr. der Meter bis 40 kr. die breitesten. i

Grosse Auswahl in fertiger Damenwäsohe, namentlich Costüm- and
Schleppröoke, von 2 tl. bii 4 Ü die schönsten. Sohnürlbarchent-
Wisoh« fur 3 i W kr.

Eine darnitur, l>estehend aus Corset, Hosen und Rock, in schwere"1

Piquebarchent, eine Garnitur zu f> fl Feine gestickte Damrc
hemden von 1 fl. (30 kr. bis 2 fl. 'ib kr. die feinsten, feine gr

stickte Leinenhemdeu zu 3 fl. 2s> kr, feine gestickte Hosau *u

90 kr bii 1 fl M kr, gestickte Schönen xa 8f> kr

Grosse Auswahl in Damast und Leinenwaren.
Ein Stück 30ellige Garnleinwand zu "» fl. .V) kr Ein Stück

SOelliges Flachsleinen 6 fl. 50 kr. Ein Stück 30ellige Hausleinwand
in 7 fl. 50 kr. Ein Stück .'JOellige Handtücher, weiss, «u si fl. öf) kr. j
bis 7 fl. Ein Stack 36ellige Rumburger Creas, ** breit, geeignet
IQ 6 Leintüchern, für 9 fl. 25 kr. bis 10 fl. die beste. Echte Rum-
burger Reinleinen für Wäsche zu 28 fl. Eine 54ellige Webe, «/4
breit, rein Leinen. Ein Stück 3ÖeUige Stuhl-Creaa für Wasche zu
8 fl. 75 kr. 30 Ellen Handtücher, ungebleicht, «u 5 fl. 50 kr.
Damast- und Atlas-Gradl zu 30 kr. der Meter. Ghiflon und feinen
Shirting zu 24 kr. bis 32 kr. der Meter. Kleiderstoffe, das Neueste
in Caro- und Plaidstoffen, IU 35 kr. der Meter. Feine blau-schwarze j
Lüster und Alpacca, Mohair zu 30 kr. bis 35 und 42 kr. der i
Meter. Feine graue Soidenlüster, braun und drapp, TOE 45 kr. bis i
60 kr der Meter Leineo-Sacktüchar au 90 kx. da« Dutzend an- ;

gefangen bis 2 fl. 50 kr., 3 fl. und 4 fl. 50 kr. die feinst^"
Salonteppiche, Bettvorlagen und Lauftcppiche staunend bill'0'
2 Bettdecken und 1 Tischdecke mit Seidenquasten in Rips oü^
Schafwolle zu 10 fl. 50 kr. Kotzen von 1 fl. M5 kr. angefangen bi«
zu 4 fl. 50 kr. die feinsten. Siebenbürger Kotzen bis 12 fl., abgf
steppte Bettdecken in (Jotton, Rouge und Cachemir von 2 fl. 50 V'
bis 4 ti. 50 kr. 2 Ellen breite Leintücher-Leinen, für BAtkapp"
geeignet, zu 65 bis HO kr. der Meter. Oxford für Herrenhemd«"1

eu 88 kr. der Meter. Matratzengrad 1, % breit, zu 55 kr der >'«"
ter. Mobelgradl und Rips-Gobelin von fi5 kr. bis I fl. der Mê «1

1 »/• Ellen breite Servietten das Dutzend zu 3 fl 5'J kr bis 4 ö

50 kr. di« feinsten. % Tischtücher zu 1 fl. 50 kr., Dam»'1'
Umhangtücher, Shawls, Wolleukopftücher und mehrer« *adef6

Artikel zu tief herabgesetzte* Preisen bei

Philipp Grünspan,
Laibacb am llauptplatz, ih-a-vis der Lercher'schen Kunst- und Hiuhhandlun?*

Aufträge aus der Prorinz mittelst Nachnahme prompt und reell. — Miwter nebst Warenverzeicbi1'*

gratia, auf Verlangen franco zugestellt. (256) i& | 0

NB. Ich mache auf eine grosse Partie Brünner Schafwollwaren, 1 •/, Elle breit, für Herren*nzü^

und Winterrocke geeignet, aufmerksam; früher die Elle eu 3 fl. 50 kr., jetzt der Meter 4 fl. Ein« g»11^

Hose 4 fl. 50 kr.; fein gestickte Herrenhemden yon 1 fl. 70 kr. bis 2 fl. 50 kr. die feinsten.

(323-3) <Rr. 6557.

(Surtttoröbeftelluuß,
SJotn f. f. «e}irf*8ttid)t« @jui$ »irb

mit ©ejug auf ba« <5bict oom 31. ON
tober f. 3 . , 3 - 5 8 9 7 ' besannt gemalt, ba§

fstr bie unbefannt DO bcfinbUdjcn (žrben
b(« D«[torben:n labularflläubigfr« ber
Realität ad $crtfd)aft Sittid), %iW^>
atnt Urb.'^r. 160 in ÜTrof^atn, harnen«
3Raria, 3atob, 3ofef unb «nton «ibte
unb 3Waria ©rqoüar au« Iroffftain >̂crr

3afob ©uroer oon ^Jotij a(« cnr»tor »*
actum aufaefteüt uub btefem bie fttlit}i<
tuna«bef$eibe oom 31. Ottobcc 1876,3 f l '
5897, jugeft(üt »urben. rlft,rt

«. t. »fiiirf«9ert^t &\iti4 am mw

t)ejember 1875.

Scitf uil 9txU% • • • $f««| i. Ältt«üt|t ä geter C««ftit|.


